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1988-1994 Studium der Humanmedizin, Fachbereich Medizin, Universität Hamburg 

1994  Promotion, Institut für Humangenetik, Fachbereich Medizin, Universität Hamburg 

1995-1999 Ausbildung zum Facharzt, HNO-Abteilung, Marienkrankenhaus Hamburg 

1999-2002 Facharzt für HNO-Heilkunde, HNO-Abteilung, Marienkrankenhaus Hamburg 

2002  Erwerb der Zusatzbezeichnung "Plastische Operationen" 

seit 2002 Niedergelassener Facharzt für HNO-Heilkunde in Bad Bramstedt, Schleswig-Holstein 

2002-2006 Belegarzt für HNO Paracelsusklinik Kaltenkirchen, Schleswig-Holstein 

seit 2002 Konsilarzt für die Medizinisch-Psychosomatische Klinik, Bad Bramstedt 

seit 2002 Konsilarzt für das Klinikum Bad Bramstedt (Rheumaklinik) 

2006-2016 operativ tätiger Konsilarzt Asklepios Klinikum Nord, Heidberg, Hamburg 

seit 2008 Bezirksvorsitzender Schleswig-Holstein-Süd des Deutschen Berufsverbandes der   
  Hals-Nasen-Ohrenärzte e. V. (BVHNO) 

seit 2008 Mitglied der Leitlinienkommission des BVHNO 

2009  Erwerb der Zusatzbezeichnung "Geriatrie" 

seit 2009 Direktor des Wissenschaftlichen Instituts für angewandte HNO-Heilkunde des BVHNO 

Mitglied der AG Hörgeräte und audiologische Messtechnik bei der Deutschen Kommission 
Elektrotechnik, Elektronik, Informationstechnik im DIN und VDE 

2010  Erwerb der Zusatzbezeichnung "Audiologe und Neurootologe (BVHNO)" 

2011  Erwerb der Fachkunde Strahlenschutz Gesichtsschädel und Nasennebenhöhlen 

2011-2012 Stellvertretender Landesvorsitzender des BVHNO Schleswig-Holstein 

seit 2012 Landesvorsitzender des BVHNO Schleswig-Holstein 

  Kuratoriumsmitglied der Deutschen Fortbildungsgesellschaft der HNO-Ärzte mbH 

seit 2013 Editor, Rubrik „Tipps und Tricks“ Laryngo-Rhino-Otologie, Thieme, Stuttgart 

Stv. Vorsitzender des Lenkungsausschusses des Deutschen Studienzentrums für HNO-
Heilkunde, Kopf- und Halschirurgie der DGHNOKHC und des BVHNO 

seit 2015 Dozent für Studierende der Medizin, Universitätsklinikum Schleswig-Holstein, Campus Lübeck, 
Klinik für HNO-Heilkunde 

seit 2015 Mitglied des Präsidiums der Deutschen Akademie für Hals-Nasen-Ohrenheilkunde, Kopf- und 
Halschirurgie e. V., Bonn 

2015-2021 Mitglied im Vorstand Ärztenetz HUK (Henstedt-Ulzburg, Kaltenkirchen, Bad Bramstedt) 

2016-2022 Rubrikenherausgeber „CME – Zertifizierte Fortbildung“, HNO, Springer, Heidelberg 

2016 Erwerb der Zusatzbezeichnung „Fachgebundene Humangenetische Beratung“ 

2016-2022 Bundesschatzmeister des BVHNO 

Mai 2018 Verdienstmedaille der Dt. Gesellschaft für HNO-Heilkunde, Kopf- und Halschirurgie 

Juni 2018 Habilitation an der Universität zu Lübeck und Ernennung zum Privatdozenten 

seit 2019 Mitglied des Präsidiums der Dt. Ges. für HNO-Heilkunde, Kopf- und Halschirurgie 

seit 2020 Außerordentliches Mitglied der Arzneimittelkommission der Deutschen Ärzteschaft 

seit 2021 German delegate of the ORL-board of the UEMS (Union Européenne des Médecins 
Spécialistes – Europäischer Fachärzteverband) 

seit 2022 Präsident des Deutschen Berufsverbands der HNO-Ärzte e. V. 

Mai 2023 Verleihung des Hofmann und Heermann Preises der Dt. Ges. für HNO-Heilkunde, KHC 

Mai 2023 Ernennung zum apl. Professor für HNO-Heilkunde durch die Universität zu Lübeck 


